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Das Befinden des Kaiſers
en erfreulichen Nachrichten über das Befindener es Kaiſers folgt leider heute eine Reihe recht

betrübender Wie wir einem Theile unſerer jhalleſchen Leſer
ſchon am Montag nachmittag durch eine beſondere Ausgabe mit
getheilt haben veröffentlichte der Reichsanzeiger am Montag
folgenden ärztlichen Bericht

Charlottenburg den 16 April 1888
Se Maj der Kaiſer haben nach einer geſtern eingetretenen

Bronchitis mit ſtarkem Fieber und beſchleunigtem Athem keine
gute Nacht gehabt

Morell Mackenzie Wegner Krauſe T Mark Hovell
Ueber die Schwellungen im Halſe iſt in den letzten Tagen ſchon
mehrfach berichtet worden Die Schwellungserſcheinungen haben
eine bedrohlichere Form gezeigt als es bis jetzt bekannt geworden
iſt Sie ſind unterhalb der durch den Lufſtröhrenſchnitt
hervorgebrachten Oeffnung für die Kanüle eingetreten und haben
infolgedeſſen die Einſetzung einer andern Röhre erforderlich ge
macht Vom Sonnabend zum Sonntag hatte der Kaiſer eine ſehr
unruhige Nacht da ſich Athembeſchwerden ſtärkerer Huſten und
Auswurf der reichlich mit Blut vermiſcht war eingeſtellt hatten
Jnfolgedeſſen fühlte ſich der hohe Patient am Sonntag vormittag
matt und angegriffen und verbliebh auf Anrathen der Aerzte im
Bett Am Nachmittage fühlte ſich der Kaiſer etwas wohler
ſtand auf und zeigte ſich zweimal am Fenſter Prof v Berg
mann hat wie wir hören am Sonntag vormittag an dem
Konſilium der Aerzte theilgenommen und wird auch Dienstag
demſelben beiwohnen Prof Krauſe welcher ſonſt nur zweimal
den Kaiſer beſuchte iſt am Sonntag dreimal und am Montag bis
nachmittags zweimal in Charlottenburg erſchienen Am geſtrigen
Sonntage ſollte Prof v Bergmann anſtelle der einſtweiligen
Kanüle eine neue tiefergehende einſetzen Bevor er ſich nach
Charlottenburg begab wurde er mittags 12 Uhr von der
Kaiſerin Auguſta im berliner kaiſerlichen Palais empfangen
woſelbſt kurz vorher der Kronprinz nach ſeiner Rückkehr aus
Charlottenburg einen Beſuch abgeſtattet hatte Mittags 1 Uhr
fand eine Konſultation aller Aerzte des Kaiſers im Charlotten
burger Schloſſe ſtatt Wie es heißt iſt Vorſorge getroffen
worden daß für Fälle dringenden Bedürfniſſes wie auch in San
Remo ſchon chixurgiſche Hilfe künftig ſofort zur Stelle ſei
Jm Anugenblick freilich treten dieſe Befürchtungen vor der
Sorge wegen des hinzugetretenen akuten Leidens der Luft
röhre und der beunruhigenden Fiebererſcheinungen zurück
Vor und im Charlottenburger Schloſſe herrſchte während des
geſtrigen Tages ungewöhnliche Bewegung man ſah ein
beſtändiges Kommen und Gehen hoher und höchſter Perſonen
Jn der elften Vormittagsſtunde fuhr die Kronprinzeſſin vom
Charlottenburger Schloß wo ſie einen kurzen Beſuch abgeſtattet
hatte nach Berlin zurück Bald darauf verließen auch die drei
Töchter des Kaiſers das Schloß um ſich nach Berlin zu begeben
Punkt 11 Uhr traf Fürſt Bis marck am Schloſſe ein der
Wagen fuhr nicht wie ſonſt in den Schloßhof ſondern links in
das zum Park führende Portal wo der Reichskanzler ausſtieg
und ſich durch den Seitenflügel zu den Gemächern des Kaiſers
begab Eine halbe Stunde ſpäter ſprengte der Kronprinz in
vollem Galopp vor das Schloß Er verweilte mit dem Fürſten
Bismarck zuſammen längere Zeit bei dem Kaiſer Später kehrten
die drei Prinzeſſinnen zurück denen ſich auch Prinz
Hein rich angeſchloſſen hatte Jm Publikum hatte die Kunde
von dem ungünſtigen Befinden des Kaiſers die größte Beſtürzung
hervorgerufen und in der vor dem Schloß ſich immer zahlreicher
anſammelnden Menge ging die traurige Botſchaft in tiefer Be
kümmerniß von Mund zu Mund Wie verlautet iſt beſchloſſen

Zur Erinnerung an Charles VDarwin
19 April 1882

Vor nunmehr 8 S iſt der vielgefeierte und vielbekämpfte
Begründer der wiſſenſchäftlichen Entwickelungslehre im drei
undſiebzigſten Lebensjahre dahingeſchieden em Begräbniſſe
wohnten die Repräſentanten von Deutſchland rankreich
Jtalien Spanien und Rußland ſowie diejenigen der Univerſitäten
und gelehrten Geſellſchaften bei außerdem eine große An
zahl perſönlicher Freunde und Gönner Alle Theilnehmer an
dem Trauerakte und die ganze gebildete Welt waren einſtimmig
der Anſicht daß mit der Perſon des Verſtorbenen einer der
bedeutendſten Naturforſcher aller Zeiten zur ewigen Ruhe ein
gegangen ſei

enn wir heute Veranlaſſung nehmen die Erinnerung an
Ch Darwin vor einem weiteren Kreiſe wachzurufen ſo geſchieht
es deshalb weil uns der unlängſt in deutſcher Ueberſetzung
erſchienene Briefwechſel des berühmten Gelehrten in den Stand
ſetzt e Blicke in das Geiſtesleben deſſelben zu thun als
dies bisher lediglich aufgrund ſeiner r e Werke
und Abhandlungen möglich war Es iſt von entſchiedenem
Jntereſſe auch den Menſchen Darwin näher kennen zu
lernen und dieſer enthüllt ſich in den Briefen die iegt zu
jedermanns Kenntnißnahme vorliegen in wahrhaft liebens
würdiger Weiſe Wir entnehmen aus jenen werthvollen Schrift
ſtücken zu gleicher Zeit welche Mühe und wie großen Kampf
es koſtet einer neuen Anſchauung den We zu bahnen undgewinnen eine gewaltige Hochachtung vor bei Manne der

Jahrzehnte lang von einem kleinen Dörfchen Down aus es
vermochte die Welt mit immer neuen Forſchungsreſultaten
zu überraſchen

Um welche wichtige Frage es ſich bei Darwin s Forſchungen
handelte kann nicht oft genug wiederholt werden Es giebt
allerwärts noch eine Menge Leute denen man höhere Bildung
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Medizin an das Krankenbett des Kaiſers hinzuzuziehen Die
Wahl iſt unter drei der namhafteſten Autoritäten getroffen
worden Heute mittag erſchien Profeſſor Senator der durch
eine Staffette nach Charlottenburg berufen war im kaiſerlichen
Schloſſe daſelbſt Auch Prof Leyden der indeß augenblicklich
verreiſt iſt wurde berufen Gerüchte von einem eitrigen Erguß
in die Lunge die das Schlimmſte befürchten laſſen müßten ſind
bis jetzt ohne Beſtätigung Jmmerhin aber wird der Zuſtand
des Kaiſers von den Aerzten als ernſt bezeichnet
und dem ſchwer geprüften Kaiſerlichen Hauſe wie dem
Vaterlande drohen neue ſorgen und kummervolle Stunden
Möge die ſtarke Natur des erhabenen Leidenden auch in dieſem
Falle wie bisher ihre großartige Widerſtandskraft bewähren Es
braucht wohl nicht geſagt zu werden daß die üblen Nachrichten
in der ganzen Stadt eine gewaltige Aufregung und ſtarke Nieder
geſchlagenheit hervorgerufen haben

Durch den Fernſprecher werden uns noch folgende Nachrichten
aus Berlin übermittelt

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Das Befinden des
Kaiſers hat ſich im Laufe des geſtrigen Tages
nicht gebeſſert Das Fieber dauert an und zeigt
daß das Leiden kein örtliches mehr iſt Die Pro
feſſoren Leyden und Senator ſind berufen Erſterer von
Berlin abweſend wird den Kaiſer heute ſehen letzterer
wohnte bereits geſtern dem Conſilium der Aerzte bei Prof
v Bergmann nimmt jetzt regelmäßig an den Beſuchen der
Aerzte theil Prof Krauſe wohnt zeitweilig im Schloſſe

Eine anderſeitige Meldung von 210 Uhr abends lautet
Eine Verſchlimmerung im Zuſtande des Kaiſers iſt bisher
nicht eingetreten das Fieber hält an jedoch ſaß der Kaiſer
etwas im Lehnſtuhl und empfing den Profeſſor Curtius

Die Nat Ztg ſchreibt Die Nachrichten über das Be
finden des Kaiſers lauten ernſt Das ſtarke Fieber
das bis 39,4 Grad anſtieg hat abends fortgedauert Der
Puls war auf 104 Schläge in der Minute die Reſpiration
auf mehr als 30 Athemzüge in der Minute geſtiegen Es
haben geſtern drei ärztliche Konſultationen ſtattgefunden
morgens um 9 Uhr nachmittags um 2 Uhr und abends um
8 Uhr Mit Rückſicht auf die eingetretene Bronchitis ſind
zwei innere Kliniker die Proff Leyden und Senator berufen
worden Bei der Konſultation geſtern mittag war der
Kaiſer aufgeſtanden und zeigte ſich ſpäter einige Augenblicke
gegen 3 Uhr am Fenſter Die Kaiſerliche Familie
war geſtern nachmittag vollzählig um den Kaiſer ver
ſammelt die Kaiſerin Auguſta der Kronprinz
die Kronprinzeſſin Prinz Heinrich der Erb
prinz und die Erbprinzeſfin von Meiningen
erſchienen im charlottenburger Schloß wo auch der Groß
herzog von Baden um 7 Uhr eintraf um ſich nach dem
Befinden des Kaiſers zu erkundigen Leider handelt es
ſich nicht um eine einfache Entzündung der
Bronchien der feinen Veräſtelungen der Luftröhre in den
Lungen ſondern um eine Ausdehnung des Kehl
kopfleidens auf die Bronchien und damit auf die
Lungen ſelbſt Dieſe neue leider nicht vorhergeſehene Kom
plikation ſteht wie mit Beſtimmtheit verſichert wird mit
dem Vorfall in vergangener Woche in urſächlichem Zuſammen

durchaus nicht abſprechen kann die aber trotzdem von dem
Kernpunkte des Problems deſſen Löſung von Darwin ange
rer wurde kaum eine ges haben Dies hat freilich

einen Grund mit darin daß die Thatſachen welche gebieteriſch
eine Erklärung erheiſchen nicht v bekannt ſind Dazu
kommt aber noch daß tieferes Nachdenken über ſchwierige
Gegenſtände nicht jedermanns Sache iſt Aus beiden Urſachen
wird es verſtändlich daß es Menſchen giebt die ſich voll
kommen dabei zu beruhigen vermögen wenn ihnen geſagt
wird daß die heute exiſtirenden Organismenformen incl der
Species Homo urſprünglich einmal erſchaffen worden ſeien
Wie es bei einem derartigen Schöpfungsakte zugegangin ſein
mag ob B die Eiche als fertiger Baum oder nur als
entwicklungsfähiger Keim zur Entſtehung gelangte das
bildet bei den meiſten keinen Anlaß zu weiterer Spekulation
Nur der Gedanke der Begbſichtigung und des Zweckes
verbindet ſich in der Vorſtellung der Creationiſten unabtrenn
bar mit der Jdee der Erſchaffung ſo daß Gott als direkter
Urheber der organiſchen Welt den vorhandenen ſowohl wie
den bereits ausgeſtorbenen Thier und nan genau
ſo gegenüberſtehend gedacht wird wie ein Menſch dem Produkte keines künſtleriſchen Könnens

Dieſe Vaorſtellungsweiſe iſt augenſcheinlich Fbr befriedigend
für unſer von Zweifeln beunruhigtes Gemüth Denn gingen
einſtmals die organiſchen Weſen aus Gottes Hand ſo unmittel
bar hervor wie der Topf aus der Hand Töpfers, ſo
brau wir nicht weiter darüber nachzudenken wie es kommt

za edes an ſeinen rechten Platz in der Natur geſtellt iſt
daß es die ihm zuſagende Nahrung zufpuſindn weiß Kunſt
fertigkeiten entfaltet und überhaupt der Außenwelt in ſo
wunderbarer Weiſe angepaßt iſt wie dies darauf gerichtete

en e Alle e rältniſſe erklären nun ohne weiteres ie ei
Thatſache doß die betreffenden

geiſtigen und körperlichen Eie
traten wie ſie für

Organismen gleich mit ſolchen

3 Bände Schweizerbart ſcher Verlag Stuttgart 1887
Beſchaff ſeit der Erdober

dig waren Derfläche zur Zeit ihrer Erſchaf

hange Jnfolge des bedauerlichen Umſtandes daß die Kanüle
zeitweilig nicht richtig gelegen und ſich dadurch verſtopft habe
war die Abſonderung aus dem Kehlkopfe anſtatt
durch die Kanüle ihren Weg nach außen zu nehmen
an der Kanüle entlang in die Bronchien hinab
gefloſſen und hatte dort Entzündung erregend ge
wirkt Anzeichen einer Lungenentzündung ſind wie die
geſtrige Unterſuchung der Aerzte ergab bis jetzt glücklicherweiſe
nicht konſtatirt worden

Politiſche Ueberſicht
Ohne dem Boulangismus diejenige Aufmerkſamkeit

verſagen die er nach den neueſten Wahlerfolgen naturgemäß
auf ſich ziehen muß ſtehen die wirklich politiſchen Köpfe
des heutigen Frankreich der etwas ſonderbaren rſcheinung
doch noch mit Ruhe und Faſſung gegenüber Und zwar mit
Recht Oberflächlich betrachtet ſieht es ja allerdings aus als
ob mit dem Boulangismus eine Bewegung begonnen hätte die
von allen Seiten großen Zulauf fände Beim näheren Hin
ſehen aber P ſich daß eine ſolche Annahme nicht zutreffend
iſt Insbeſondere die Wahl im NordDepartement iſt nach
dieſer Richtung ſehr lehrreich Dieſes Departement iſt niemals
vorwiegend republikaniſch geweſen bei den Wahlen im Jahre
1885 wurden dort ſogar die Monarchiſten mit 164,000 Stimmen
ewählt Die Republikaner erhielten damals nur 123,000
timmen Bei der diesmaligen Wahl ſind nun die

monarchiſtiſchen Stimmen ganz verſchwunden und ſämmtlich
auf Boulanger gefallen tzt haben alſo die Monarchiſten
ſtatt eines offenen Anhängers den General a D Boulanger
gewählt von dem ſie hoffen daß er eine greße Trübung an
richten werde in der ſie dann glauben fiſchen zu können Die
Republik hat alſo im NordDepartement nicht eine vorwiegend
neue Gegnerſchaft ſondern in der Hauptſache nur die alte
Gegnerſchaft in neuer Vermummung vor ſich das iſt der
ganze Unterſchied Zu einer Panik iſt für die Republikaner
darin noch kein Grund zu entdecken Die pariſer opportu
niſtiſchen Blätter geben zu daß die Wahl e eine
Niederlage ſei Jn einem Artikel Reinachs in der République
frangaiſe heißt es es wehe ein Wind der Tollheit indeß
dürfe man die Hoffnung nicht Das Journal des
Débats konſtatirt die t der republikaniſchen Kon
centration und erklärt die Gemäßigten würden einen
Radikalen nicht mehr ſtimmen Das Petit Journal ſagt
die Regierung müſſe ſich die Bedeutung der Kundgebungen
des allgemeinen Stimmrechts klar machen Alle Blätter ſind
darin einſtimmig daß der Wahlerfolg General Boulangerslediglich einen Proteſt gegen die innere Politik bedeute

Jn einer am Sonntag in Epinal gehaltenen Rede bezeichnete
Ferry Boulanger als den Soldaten des Aufruhrs und recht
fertigte die Haltung der opportuniſtiſchen Partei Die gegen
wärtige Deputirtenkammer habe mit miniſteriellen Kriſen
Mißbrauch getrieben die jetzige Kriſis habe den Beweis ge
liefert daß das direkte Stimmrecht nicht unfehlbar ſei Die
Lage in der ſich das Land jetzt befinde ſei ein Plagiat des
2 Dezember die Redensarten deren man ſich von gewiſſer
Seite bediene ſeien heuchleriſch zweideutig und drohend Er
würde ein Kabinet Floquet unterftützen aber er müſſe dem
Boulangismus gegenüber eine thätige und ſtreitbare Haltung
einnehmen und auf eine Konzentrirung der Republikaner
gegenüber der cäſareaniſchen und plebiscitären Bewegung hin
arbeiten die Rückkehr zum Cäſarismus würde einen Krieg
mit dem Auslande herbeiführen Frankreich werde die

Schöpfer mußte alſo jedesmal die neu erſcheinenden Thiere
und Pflanzen dem jeweiligen Stande der geologiſchen Ent
wickelung anpaſſen d h ſie zweckmäßig dafür organiſiren
Dies führte mit logiſcher Konſequenz zu der Annahme daß
jeder Theil des thieriſchen oder pflanzlichen Leibes durch gött
liche Vorausbeſtimmung die Form und Struktur beſitze welche

et bei eingehender Unterſuchung dem forſchenden Auge
enthü

Demgegenüber kann man nun aber mit Recht die Frage
aufwerfen ob z B die nach einander auftretenden Ab
änderungen in der Größe des Kropfes bei der Kropftaube
welche der Menſch gehäuft hat um ſeiner Laune zu genügenauch als eine direkte Folge der ſchepferiſchen Benbſeyt g
zu betrachten ſind Nach der Anſicht der Creationiſten u
man dies bejahen Aber auf der anderen Seite erſcheint es
geradezu widerſinnig daß der Erſchaffer des großen ltalls
ſich um den Kropf einer Taube kümmern ſollte blos um den
thörichten Liebhabereien des Menſchen Vorſchub zu leiſten

Jn einem Briefe an den amerikaniſchen Naturforſcher Aſa
Gray vom 17 Sept 1861 kommt Darwin auch auf dieſen
Punkt zu ſprechen und ſagt darüber folgendes Jch habe in
der letzten Zeit mit Lyell korreſpondirt welcher wie ich meine
auch Jhre Idee der Beabſichtigung annimmt Jch habe ihn
gefragt ob er wohl glaubt daß die Form meiner Naſe

war Thut er das ſo habe ich weiter nichts
u ſagen Thut er es aber nicht er ts deſſen wasde durch die Auswahl individueller eſi

in den
aſenknochen der Tauben erreicht haben ſo muß ich es

unlogiſch en anzunehmen daß die welche
die natür uchtwahl zum Beſten eines jeden Weſens er
hält voraus beſtimmt worden ſind

Uebrigens hatte Darwin ſchon am 22 Mai 1860 an Aſa
ache Gray einen Brief gerichtet der in ne klarer und

objektiver Weiſe die Beziehungen der lungstheorden h behandelt Es iſt Ang e
iwerth daß die che Argumentation in den weiteſten Kreiſbekannt e denn ſie was viele Vorurtheile hinſichtlich ter
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t lage verleiht einem perſönlichen Akte des öſterreichiſch

lebender Raupen zu ernä Sden Mauſen erſt zen hren der auch da eine Kapze mit

Glauben ein daß das Auge auédrücklich beabſichtigt wurde

keinerlei Weiſe davon befriedigt fühlen dieſes

Achtung Europas verlieren wenn es innerhalb vierzigun zweitenmales dazu kime eine Mittel
ſt für ein Geuie und einen Catilinag für

Waſhington zu nehmen Er Ferry rechne ſich die
Angriffe welche die boulangiſtiſchen Blätter gegen ihn richteten
zur Ehre an alle guten Bürger müßten ſich erheben um
eine Rückkehr zum Caſarismus welcher ſtets ſchmachvolle und
blutige Spuren in der Geſchichte Frankreichs zurückgelaſſen

habde zu bekämpfen e v
Sein urſächlicher Zuſammenhang mit der politiſchen Welt

ungariſchen Monarchen eine Tragweite die in Be
trachtungen wiener publiziſtiſcher Organe deutlich zum
Vorſchein kommt Es iſt dies die Audienz welche Kaiſer
Franz Joſef dem galiziſchen Abgeordneten Ritter v Jaworskiſenahrte und worin der Monarch der Erwartung Worte gab

daß die Poken die ſtets den an ſie geſtellten Forderungen im
Intereſſe des Staates Folge gegeben hätten auch bezüglich der
Brauntweinſtener den Bedürfniſſen des Staates ſich
fügen und die von der Regierung eingebrachte Vorlage an

men würden Der Kaiſer erklärte insbeſondere daß er
mit Rückſicht auf die Weltlage welche eine große An
ſpannung der Kräfte erheiſche eine ünveränderte Annahme des
veranlagten Steuerſatzes erwarten müſſe und daß von dem
Schickſal der Spiritusſteuer Vorlage auch der Beſtand des
Kabinets abhängig ſei Die Rückwirkung dieſes Geſpräches
war in der vorgeſtrigen Berathung des Polen Klubs dentlich
wahrzunehmen Die polniſchen Abgeordneten verzichteten auf
jede Oppoſition ſie ließen alle Anträge fallen welche auf eine
fundamentale Aenderung des Geſetzes hinzielten und die Re
gierung darf nun mit Sicherheit auf einen Erfolg ihrer Aktion
in der Spiritusfrage rechnen

Wie die Pol Correſp aus Madrid meldet tritt die
Marokkaniſche Konferenz am J Mai zuſammen
Der Papſt empfing am Montag die öſterreichiſchen

Pilger Auf die vom Grafen Pergen verleſene Adreſſe
dankte der Papſt für die ihm dargebrachte Huldigung erinnerte
an die zwiſchen dem kaiſerlichen Hauſe und dem päpſtlichen
Stuhle beſtehenden engen Bande und empfahl den Pilgern
dem erhabenen Monarchen ſtets unterwürfig zu ſein und für
religiöſe Erziehung einzutreten

Die Verhandlung in der Unterſuchungsſache gegen den
tiriſchen Deputirten Brien wurde von dem Gericht
in Loghrea bis Donnerstag zurückgeſtellt Jnzwiſchen wurde
der Angeklagte gegen Kautionsſtellung auf freiem Fuß
belaffen

Die ſerbiſche Skupſchtina nahm am Montag mit
großer Majorität die Beſtimmung des Gemeindegeſetzes an
wonach bei einer direkten Steuer von 10 Francs die Aus
übung des Wahlrechts gewährt wird Das vorgelegte Budget
für das Jahr 1887/88 ergiebt einen Ueberſchuß von
33,500 Francs
e

Deutſches Reich
Berlin 16 April Die Kaiſerin Mutter wohnte amSonnabend abend der Einfegnung zweier Schweſtern in der

Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei Ebenda war dieſelbe auch
geſtern vormittag zum Gottesdienſt anweſend Am Sonntag
abend beſuchte die Kaiſerin Auguſta mit der Großherzogin
von Baden die Majeſtäten im Stadtſchloſſe zu Charlottenburg

Prinz Heinrich traf heute früh aus Wilhelmshaven hier
wieder ein und begab ſich am Vormittag zum Beſuch bei den
Majeſtäten nach Charlottenburg Während ſeines Aufenthaltes
in Berlin hat der Prinz wieder im ehemals kronprinzlichen Palais
Wohnung genommen Die Großherzogin von Mecklen
burg Strelitz traf heute vormittag hier ein und ſtieg im ehe
mals kronprinzlichen Palais ab Mittags ſtattete dieſelbe den
Majeſtäten im Schloſſe zu Charlottenburg einen längeren Beſuch
ab Dem Vernehmen nach gedenkt die Großherzogin ſchon heute
nach Neuſtrelitz zurückzukehren

Am Montag nachmittag 3 Uhr fand unter dem Vorſitze
des Reichskanzlers Fürſten v Bismarck eine Sitzung des
preußiſchen Staats miniſteriums ſtatt

Die Nordd Allg Ztg erſucht die liberale Preſſe Notiz
von der Erklärung zu nehmen daß der neulich von uns er
wähnte Artikel der Dresd Nachr und des Wittenberger
Kreisblattes bei Halle Keine Frauenzimmerpolitik ein
un gewöhnlich roher und taktloſer geweſen ſei und daß

an keiner mit der Regierung in irgend einer Fühlung befind
lichen Stelle zu der Exiſtenz des mehrberegten Artikels das

Perſon des großen engliſchen Forſchers zu beſeitigen imſtande
ſein Es heißt in jenem Briefe Ich habe durchaus
nicht die Abſicht gehabt atheiſtiſch zu ſchreiben Ich geſtehe
aber zu daß ich nicht ſo deutlich wie es andere ſehen und wie
ich ſelbſt thun zu können wünſchte Beweiſe von Abſicht und
von Wohlthätigkeit auf allen Seiten um uns herum erkennen
kann Es ſcheint mir zu viel Elend in der Welt vorhanden
zu ſein Jch kann mich nicht dazu überreden daß ein wohl
wollender und allmächtiger Gott mit vorbedach ter Abſicht
die Jchneumoniden oder Schlupfwespen erſchaffen haben würde
mit der ausdrücklichen Beſtimmung ſich innerhalb des Körpers

erſt rauſam ſpinicht glauben am bſthe ih Da ich nun hieranauch keine Nothwendigkeit zu dem

Auf der anderen Seite kann i mich aber doch in

rn rmenſchliche Natur zu betrachten und zu foldaß alles nur das Reſultat der roben glaft ſer
Jch bin geneigt alles als das Reſultat voraus
beſtimmter Geſetze zu betrachten wobei die Einzeln

ten mögen ſie gut oder ſchlimm ſein der Wirkung deſſen
ſſen werden was man Zufall nennen kann Nicht als

wenn mich dieſer Begriff durchaus befriedigte Ich fühle
aufs allertiefſte daß der ganze Gegenſtand zu ſchwierig iſt

den menſchlichen Verſtand Ein Hund könnte ebenſo gut

und beſonders die

den Geiſt Newtons ſpekuliren Laßt einen jeden S
Menſchen hoffen und glauben was er kann Der
Blitz tödtet einen Menſchen mag er ein guter oder ein ſchlechter
ein infolge der ganz außerordentlich komplizirten Thätigkeit

Naturgeſetze Ein Kind was ſich ſpäter als ein Idiot
herausſtellen kann wird durch die Thätigkeit noch komplizirterer

r Weg ein t v a eoder ein Thier urſprünglich nicht durGeſetze hervorgebracht worden ſein könnte u alle di
Geſetze ausdrücklich Schöpfer voraus

worden iſt nachdem die liberale Preſſe

eſe ſolches Erfolgte nun die Entſtehun

Wir nehmen von dieſer Exklärnn
Akt können aber ünſere Periuwrng nicht unterdrücken da

Mindefte geſchehen iſt

die Nordd Allg Ztg zu dieſer Erklärung erſt veranlaßt

Elaborat hingewieſen hat
auf dieſes ſamleſe

der Baukommiſſion erledigt und der Antrag auf Bepflanzung
des Marktplatzes in der Halleſmit Bäumen welcher
angenommen wurde Die Nrn 1,3 7 d T O bliehen uner
ledigt Näheres über die Sitzung folgt in einer der Beilagen

Meleorologiſche Station

In der Lib Korr leſen wir Die Hetze gegen die liberale
Partei iſt ein Sport den die freiwillig Gonvernementalen zu
deutſch Kartellparteien jedesmal treiben wenn ſie ſich eine
beſonders empfindliche Niederlage vor deni Tribunal der öffent
lichen Meinung zugezogen haben Im vorliegenden Falle aber
hat der Anſturm gegen die Liberalen noch eine andere Bedeutung
Die erſten Wochen der Regierung des Kaiſers Friedrich haben
bewieſen daß der Kaiſer und der Reichskanzler in manchen
politiſchen Fragen verſchiedener Anſicht ſind und daß der Kaiſer
in ſeiner Denkungsart den Liberalen nahe ſteht Nach ganz
unanfechtbaren Berichten hatte der Kaiſer gewünſcht daß der
Gnadenerlaß auf ſänimtliche wegen Theilnahine an einer vor
botenen Verbindung verurtheilte Sozialdemokraten ausgedehnt
werde Der Kaiſer ſoll ſogar die Rückkehr der aus Berlin
Altona Harburg Frankfurt a M und Spremberg c infolge
der Verhängung des kleinen Belagerungszuſtandes ausgewieſenen
Sozialdemokraten befürwortet haben Wir beſchränken uns
auf dieſe Anführung weil die Thatſache e Die
liberale Partei freut ſich dieſer Jutentionen des Kaiſers die
Kartellparteien aber die ihre ganze Zukunft auf die Karte der

Reaktion geſetzt haben ſind begreiflicherweiſe durch die Wahr
nehmung daß die Zeit der Reaktion noch nicht gekommen iſt
auf das ſchmerzlichſte überraſcht Und da ſie nicht wagen den
Kaiſer ſelbſt anzugreifen ſo richten ſie die Angriffe die einer
höheren Stelle gelten gegen die liberale Partei Das iſt die

s für den höchſt auffallenden Frontwechſel der Kartell

preſſe nDer zum General Jnſpecteur der 4 Armee
Jnſpektion ernaunte Kommandirende des 4 Armee Corps
Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal wird das
Kommando des 4 Armeecorps nicht weiterführen Jedoch hat
der Kaiſer gleichzeitig mit der Ernennung des Grafen v Blumen
thal zum General Jnſpectenr der 4 Armee Jnſpektion das
4 Armeecorps in den Verband dieſer ArmeeJnſpektion über
treten laſſen Dieſes Armeecorps gehörte bis dahin bekanntlich
zur I ArmeeJnſpektion und iſt an deſſen Stelle zu letzterer das
bisher zur 4 ArmeeJnſpektion gehörende 11 Armeecorps über

ren Uebrigens gilt den Lmelöſen B P zufolge die
nennung des Genergal Lieutenants v Grolman L

Commandeurs der 8 Diviſion zum kommandirenden
General des 4 Armeecorps für ſehr wahrſcheinlich
Vach der Thronbeſteigung hatte von den fünf beſtehenden Armee
Jnſpektionen nur noch die fünfte einen GeneralJnſpecteur
nämlich Friedrich Großherzog von Baden Die dritte
ArmeeJnſpektion hatte ihren GeneralJnſpecteur mit dem Tode
des Generalfeldmarſchalls Prinz Friedrich Karl von Preußen
die zweite ArmeeJnſpektion den ihrigen mit dem Tode des
General Oberſten Friedrich Franz II Großherzog von
Mecklenburg Schwerin verloren Die erſte ArmeeInſpektion iſt
mit einem General Jnſpecteur nicht beſetzt

Gegenüber der neulichen Mittheilung der Kreuzztg übereine Anklage wegen Stimmenkaufs bei der letzten Reichs

tagswahl in Stettin ſchreibt heute die N Stett Ztg
Von wem die Kreuzztg ſich dieſe intereſſanten Nachrichten hat

aufbinden laſſen wiſſen wir nicht ſoweit wir erfahren haben
weiß niemand etwas davon am allerwenigſten die beklommenen
freiſinnigen Koryphäen denen im übrigen eine ſolche Eventualität
ſehr recht wäre da dann mit einemmale den jämmerlichen Ver
leumdungen die noch immer von gewiſſer Seite friſch weiter aus
geſtreut werden ein Ende bereitet wäre

Eine am Montag in Poſen abgebaltene und von 250
Brennereibeſitzern aus der Provinz Poſen beſuchte Ver
ſammlung beſchloß faſt einſtimmig der Spiritusbank für
Deutſchland beizutreten

Halle den 17 April
Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadt

verordneten wurde zunächſt die Hauptfumme des
ſtädtiſchen Haushaltplanes und zwar in Höhe von
2,090,051 M mitgetheilt wie ſie von der Finanzkommiſſion
feſtgeſtellt iſt ein Beſchluß auf Pflaſterung des Mühl
berges und betr der Schlackenſteinübergänge in Straßen
und des Pflaſteretats überhaupt gefaßt die Zuſchlagertheilung
zur Verpachtung eines Ackerſtücks zunächſt abgelehnt
Die weitere Vermiethung des Rathskellers vom 1 Okt
ab wurde auf noch 6 oder auch 9 Monate in Ausſicht genommen
und für eine Reihe von Kaſſenverwaltungen wurden die
Jahresrechnungen für richtig anerkannt auch die Koſten
für Schnee und Eisfuhren des vergangenen Winters
bewilligt Als nachträglich eingebracht war der Antrag des
Magiſtrats für Einrichtung von Müllgruben in denPromenadenanlagen welcher nach dem früheren Vorſchlage

deren Folge vorausſah Je mehr ich aber hierüber nachdenke
deſto verwirrter werde ich

Dieſer Brief iſt ein Muſter von Objektivität und er zeigt
uns das mit unerſchrockener Folgerichtigkeit vorwärts dringende
Denkvermögen Darwins im vollſten Gianze Noch heute ſind
viele Lente die ſich freilich niemals die Mühe genommen
haben tiefer über die großen Probleme der Natur nachzudenken
der falſchen Anſicht daß jeder Verſuch die Entſtehung der
Organismenwelt naturgeſetzlich zu erklären es ipsö den
Atheismus involvire Dieſer Anſicht gegenüber muß einmal
ſo nachdrücklich als möglich betont werden daß die Lehre

von der h ten der Lebensformen abſolut nichts mit irgend einer religiöſen
Ueberzeugung zu thun hat
eites HühnerEies ſich nach 21 Tagen in ein lebendes Küchlein
umwandelt wenn er während dieſes Zeitraums eine regelmäßige
Zufuhr von Wärme durch den Brutofen erhält Wenn
die Eiſchale durchſichtig wie Glas wäre würden wir imſtande
ſein die Bildung des jungen Vogels Tag für Tag verfolgen
zu können und die Thatſache zu konſtatiren daß ſich derſelbe aus
einem mikroſkopiſchkleinen zelligen Keime bis zu ſeiner vollen
Größe kontinuirlich und ohne Dazwiſchentritt irgend eines
plötzlichen Ereigniſſes welches einem Schöpfungsakte verglichen
werden könnte entwickelt Wenn nun in dieſem Falle die
allmälige Entſtehung eines komplizirten organiſchen Weſens
mit den Attributen der Gottheit verträglich iſt was wohl
auch der gläubigſte Chrift zugeſtehen wird ſo kann auch keine

pur von Atheismus in der Annahme gefunden werden daß
einſtmals die ganze organiſche Welt ihren Urſprung aus
wenigen niederen Formen nahm deren erſte Herkunft uns
allerdings ein vollkommenes Räthſel iſt Wir müſſen zu
geſtehen daß uns die Entzündung von Leben auch in ſeiner
allereinfachſten amöbenartigen Form aufgrund der bisher be
kannten Naturgeſetze unbegreiflich iſt Ebenſo unbegreiſlich iſt
uns aber auch das Daſein der unorganiſchen Naturkörper als

des Univerſums mit
allem was es in ſich enthält auf dem Wege einer ſtufenweiſendenn ſein tomten welcher ſche Unege Liln nd

W Mr o n a 17 April 7 W m
Barometer Millimeiſer 7525 752,9
et eigen e w Sel ichtigleit 0Winde ger t O S 1Wetterber der Seelvarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 April 8 U worgens Der Luftdruck war am höchſten über dem Offſee
gebiet nordweſil von Britannien befand ſich ein tiefes Minimum das ſeinen
Einfluß bis ins ſüdl Nordſeegebtet erſtreckte wo Regenwetter herrſchte Mittel
europa hatte ruhiges vielfach heiteres Wetter bei etwas höherer Temperatnr
doch lag ſie im öſtl Deutſchland noch bis 48 unter der uormaleit Haparanda
766 6 Südoſt mäßig heiter Moskau 759 1 Nordoſt ſtill vedeckt Hamburg
762 6 Südoſt mäßig woltig Wien 763 6 Nordoſt ſtill wolkenkos Karlo
ruhe 761 9 Südweſt leicht heiter

Peſt 15 April Jn Ungarn ſteht eine Fläche von drei
malhunderttauſend Joch unter Waſſer Die Regierung giebt
bekannt daß dieſes Jahr keine Corpsmanöver und nur un
bedentende Diviſionsmanöver ſtattfinden ſollen

UniverſitätsNachrichten
Halle 17 April Der Dekan der mediziniſchen Fakultät

macht durch Aushang am Schwarzen Brette bekannt daß am
20 d 11 Uhr der Kreisphyſikus des Saalkreiſes Hr Sanitäts
rath Dr med Otto Riſel von hier im Feſtſagle der Univerſität
eine öffentliche Vorleſung über Die neueren Anſchauungen über
die Verbreitung der Jnfektionskraukheiten behufs ſeiner Habili
tation für Staatsarzneikunde halten wird Am geſtrigen
erſten Jmmatrikulationstage wurden 15 Theologen
7 Juriſten 3 Philolöogen und 2 Mediziner
27 Studirende neueingeſchrieben hMünchen Der Privatdözent De Bernh Atzberger hier

a Univerſität der Privatdozent De Ferd Heerdegen in
Frlangen zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen

Fakultät dortiger Univerſität und der Privatdozent D Erw
Voit hier zum Profeſſor der Phyſiologie an der hieſigen Central
Thierarzneiſchule ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am 1 Okt d J kommen zwei Stipendien der

d Mendelsſohn Bartholdy ſchen Stiftung für
efähigte und ſtrebſame Muſiker zur Verleihung Jedes derſelben

beträgt 1500 M Das eine iſt für Komponiſten das andere für
ausübende Tonkünſtler beſtimmt Die Verleihung erfolgt an
Schüler der in Dentſchland vom Staat ſubventionirten mu
ſikaliſchen Ausbildungs Jnſtitute ohne Unterſchied des Altersdes Geſchlechts der Pelichen und der Nationalität

Gerichtsverhandlungtu le

Berlin 16 April Die Wilmersdorfer Schießaffäre
ward heute vor dem Schwurgericht des II Landgerichts verhandelt
Der Angeklagte Kellner Alois Schultes war 1885 im Reſtaurant
des Herrn Schramm zu Wilmersdorf in Stellung und kitüpfte
mit der Tochter ſeines Brotherrn Pauline Schramm ein Verws
hältniß an das zunächſt geheim gehalten wurde Jm Herbſt reiſte
Schultes nach Prag aber die Liebenden blieben im brieflichen
Verkehr und im Septemper 1887 kehrte er nachdem er ſeiner
Militärpflicht genügt zurück Nun kamen die beiden jungen Leute
wieder zuſammen und es zeigte ſich in dem Benehmen der Beiden
gegen früher kein Unterſchied Der Angeklagte war in der Zeit
ohne Stellung obwohl er ſich um eine ſolche bewarb Jm Gaſt
wirthverein traf er eines Tages mit mehreren Kollegen zuſammen
von denen einer ihm über ſeine Geliebte eine Mittheilung machte
durch welche der Stachel der Eiferſucht in ſeine Bruſt geſenkt
wurde Am 5 Okt 1887 kaufte Schultes nachdem er den Ent
ſchluß gefaßt hatte ſich das Leben zu nehmen einen Revolver
mit dem er dann wie er angiebt zu ſeinem Vergnügen in der Umgegend von Berlin Schießübungen ab
hielt Er hat aus dem Revolver 71 Patronen verſchoſſen
Da die Waffe ihm nicht zuſagte vertauſchte er ſie gegen eine
andere nach Zuzahlung von 8 Mk Er will damals 10 Mk Geld
noch beſeſſen und den Revolver nur deshalb umgetauſcht haben
um ſich das Leben zu nehmen Am folgenden Tage 3 November
ſollte der Entſchluß zur That werden Am Morgen nahm er
Abſchied von ſeinen Wirthsleuten und begab ſich nach dem Bahn
hof Friedrichſtraße um nach dem Grunewaid zu fahren Auf
dem Bahnhof traf er mit ſeinen Wirthsleuten zuſammen die
ebenfalls nach dem Grunewald fuhren Er fuhr in einem anderen
Wagen und während der Fahrt änderte er ſeinen Plan denn er
faßte plötzlich den Entſchluß erſt noch einmal ſeine Pauline zu
beſuchen So ſtieg er denn in Wilmersdorf aus und begab ſich

Wir wiſſen daß der Inhalt

in das Schramm ſche Reſtaurant Jm Saale traf er mit Pau
line zuſammen Er forderte ſie auf Klavier zu ſpielen und in
den unteren Raum zu kommen weil oben ein Kellner anweſend
war Dieſem Wunſche wurde jedoch nicht Folge geleiſtet und
beide blieben dann im oberen Saale und nahmen an einem

dennoch eine erſte moleculare Anordnung der
Materie im Raume gegeben haben aus der alles Weitere
mit Nothwendigkeit nach Naturgeſetzen durch Evolution
hervorging Wir können das alles was vorhanden iſt geſetz
mäßig erklären nur jene erſte Anordnung der Mole
cule nicht aus der alles Uebrige nothwendig ge
folgt iſt Hier iſt denn der Platz wo eine Schöpferkraft
ſtatuirt werden muß welche alle Geſetze überragt und deren
Wege abſolut unerforſchlich ſinddringt kein erſchaffner Geiſt Die Anerkennung
dieſer äußerſten Schranke unferer Erkenntniß
darf uns aber nicht verhindern in dent Berkiche
der unſerm forſſchenden Verſtande zugänglich iſt
auf die kauſale Erklärung alles irdiſchen und
kosmiſchen Geſchehens auszugehen Und in dieſem
Sinne faßte Darwin ſchon 1859 ſeine Lebensaufgabe auf
indem er an den Geologen Lyell ſchrieb Geben Sie blos
ein einfaches urtypiſches Geſchöpf zu wie der Schlammfiſch
oder her mit den 5 Sinnen und einem Rüdimente
von Geiſt ſo kann durch natürliche Zuchtwahl der Urſprung
aller übrigen Wirbelthiere erklärt werden

Wie fruchtbar dieſer Gedanke geweſen iſt geht am ſicherſten
daraus hervor daß es heutzutage wohl ſchwerlich noch einen
Zoologen Botaniker oder Paläontologen geben wird welcher
etwas Anderes als ein tief von Darwin s Anſichten beeinflußter
Evolutioniſt iſt

Die Lektüre des eingangs eitirten Briefwechſels macht uns
mit dem ſiegreichen Fortſchreiten der Entwicklungslehre vom
Jahre 1859 bekaunt und es iſt intereſſant zu Ken wie
auch die widerſtrebendſten Geiſter ſich ſchließlich als überwunden
bekennen mußten Eine Umkehr auf dem mit ſo großem Er
folge eingeſchlagenen Wege iſt nicht mehr denkbar wohl aber
eine wahr Berichtigung von dem und jenem was Darwin
gelehrt hat Das Erklärungsprinzip ſelbſt bleibt jedoch davon
unberührt denn die Fruchtbarkeit ſeiner Anwendung ſpricht zu

Entwickelung in ſtreng urſächlicher Bedingtheit ſo muß es

deutlich für feine Richtigkeit
Dre Otto Zacharigsg
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Tiſche Platz Wie die Pauline Schramin ausſagt
ſie am Klavier geſtanden ſei
habe ſie zum Spielen aufgefordert ſie habe jedoch dem
nicht Folge geleiſtet ter wolle ihr ihre Brieſe zurückgeben
nicht daran geglaubt weil er i b
jprochen habe ohne das Verſprechen zu erfüllen
aber die Brieftaſche hervorgeholt und darin
ſei ſie denn in dem Glauben daß Schultes doch vielle
mal ſein Wort halten werde an dieſen herangetreten
nun Schultes ſeine Taſchen durchſuchte wendete ſie
ab plötzlich ſei ein Schuß gefallen und ſie ſelbſt ſei
geiroffen zu Boden geſtürzt Die Wunde befand ſich
nken Ohr und die Kugel iſt 8 em tief in den Kopf eingedrüngen
Die Kugel iſt auch jetzt nicht entfernt jedoch enjetzt außer einer geringen Schwerhörigkeit kaum nachtheilige
Folgen Schultes verſuchte nach der That ſich im See zu er
tränken er brachte ſich auch einige Schußwunden bei ohne den
Tod zu finden Der Gerichtshof erkannte auf 8 Jahre Zuchthaus
und 10 Jahre Ehrverluſt

Provinzial Nachrichten
Nordhaufen 16 April Dem Rabbiner P Gelbhauszur iftefür e auf Kaiſer Wilhelm gehaltene Gedächtnißrede aus

der Kanzlei der Kaiſerin Auguſta ein Dankſchreiben zu
gegangen

G Aus den Jerichow ſchen Kreiſen 16 April

ährend

in den

Jn
Jerich h w feierte das Murbach ſche Ehepaar die diamantene
Hochzeit Leider iſt bei dem Jnbelpäare neben körperlicher
Schwäche und Krankheit auch Mangel an Nothwendigſten vor
handen Bezüglich der zeitweiſen Reinigüng der
Brunnen auf dem platten Laude iſt den Ortsbehörden
folgendes mitgetheilt worden Da der Genuß ſchlechten Trink
waſſers ſehr häufig Veranlaſſung zu Krankheiten giebt iſt er

forderkich daß die Brunnen regelmäßig mindeſtens einmal im
Jahre gereinigt werden Es ſollen die Ortsbehörden dafür ſorgen
daß eine gründliche Reinigung der Brunen und zwar in der

Zeit vom 15 April bis zum 15 Mai jeden Jahres ſtattfindet
Die Gendarmen haben die Ausführung der angeordneten Maß
regel zu überwachen nnd am 1 Juni jeden Jahres vom Ge
ſchehenen den Landräthen Anzeige zu machen

Ermsleben 16 April Wahrſcheinlich durch Frevlerhand
verurſacht entſtand heute früh in der Scheune des Bäckermſtrs
Topf im Niederdorf Feuer durch das genanntes Grundſtück
nebſt daran grenzenden Stallungen zerſtört wurden

Jn Aſchersleben erſtickte ein etwa 3 Monate altes
Kind dadurch daß ihm der als Beruhigungsmittel in den Mund
gegebene Gummipfropfen in die Luftröhre glitt

IPerſonalveränderungen und Ordens Ver
leihungen bei den Juſtizbehörden im Bezirk des

Oberlandesgerichts Naumburg Der Oberlandes
gerichtsrath Böhme in Pöoſen iſt an das Oberlandesgericht in
Naumburg verſetzt Zu Amtsrichtern ſind ernannt der Gerichts
aſſeſſor Dr Lindau bei dem Amtsgericht in Wongrowitz und der
Gerichtsaſſeſſor Dr Albanus bei dem Amtsgericht in See
hauſen i M Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt die Referendare
Guichard Köppe Benckendorff und Paul Mayer Den Gerichts
aſſeſſoren Heinrich Hahn und Severin ſowie dem Referendar
Lindner iſt behufs Uebertritts in den Kommunaldienſt die nach
geſuchte Entlaſſung aus dem Jnſtizdienſte ertheilt Der Re
ierendar Juckenack iſt in den Bezirk des Oberlandesgerichts Hamm
übernommen Zu Referendaren ſind ernannt die Rechts
kandidaten Alfred Berdez Heinrich v Puttkamer Ludwig Sänder
Max Kilian Hugo Treuter Alfred Bunge und Oskar Mehner
Bei dem Uebertritt in den Ruheſtand iſt verliehen dem Rechnungs
xeviſor Rechnungsrath Friedel in Halle der Königl Kronen
Orden vierter Klaſſe den Gerichtsſchreibern Sekretären Saling
in Magdeburg und Hartmann in Erfurt der Charakter als
Kanzleirath und dem Gerichtsvollzieher Fläſchendräger in Neu
haldensleben das Allgemeine Ehrenzeichen Der Militäranwärter
Paul Hubrich iſt zum Gerichtsvollzieher bei dem Amtsgericht in
Großbödungen ernannt Der Gefangenaufſeher Hühle in Eisleben
iſt mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt Der Gerichtsdiener
Schüler in Suhl iſt geſtorben

S Altenburg 16 April Hente vormittag wurde die Ein
weihnng der Reichenbach Schulen eines unſerer Stadt zur
höchſten Zierde gereichenden Baues vollzogen Nachdem Hr
Oberbürgermeiſter Oßwald im Namen des Kuratoriums das
Schnlgebäude der Stadt und im Namen der Stadt dem Schul
direktör Dr Juſt übergeben hatte erfolgte durch Hrn Gen Sup
D Rogge die Weihe Mit dieſer Feier verbunden war zugleich
die Einführung von ſieben neuen Lehrern von denen zwei
aus der Provinz Sachſen gekommen ſind Ein feierlicher Umzug
und nachfolgendes Feſtmahl wie z B bei der kürzlich vollzogenen
Schulweihe in Bitterfeld kamen in Altenburg nicht vor die Lehrer
hätten dazu auch gar nicht Zeit gehabt da ſie vor der Feier und
ebenſo danach ihre Unterrichtsſtünden gaben

Das leipziger Polizei Amt erläßt unterm 16 d folgende
Bekanntmachung

Auf einem Steinhauerplatze an der äußeren Berliner Straße
iſt heute früh die Leiche eines bisher noch unbekannten
zungen Mannes aufgefunden worden und zwar unter einer
großen Granit Trottoirplatte ſön daß es zunächſt den An
ſchein gehabt hat als wenn der Betreffende beim Umfallen der
Platte von derſelben getroffen und erſchlagen worden wäre
Die Erhebungen haben jedoch dargethan daß der fragliche junge

Mann nicht verunglückt ſondern vielmehr der Gegenſtand eines
Verbrechens geweſen und daß derſelbe nur zum Schein in

die Lage gebracht worden iſt in der man ihn gefunden hat
Man vermuthet daß derſelbe bei ſemem Exceſſe ums Leben ge Sto
kommen iſt und daß die Segrer eiben die Leiche an den
St ung ihrer That in die erwähnteSituation gebracht haben Wir nehmen unter dieſen Umſtän
den die Mithilfe des Publikums in Anſpruch und S

oder

eſchafft und zur Verde

ar der in der vergangenen Nacht etwa in der zweiten
Dritten Möorgenſtunde Zeuge eines
Straße oder auf dem daſelbſt gelegenen Viadukte ſtattgefunden
haben dürfte geweſen ſein oder von einem ſolchen irgendwie

Kenntniß erlangt haben ſollte ſich ungeſäumt in unſerem
KriminalKommiſſariate zu melden

Bei dem Verſtorbenen ſand ſich noch eine nicht unerhebliche
Baarſchaft vor Die beir Granitplatte hatte ſich zuvor in einer
Lage beftinden daß ſie weder umfallen noch durch eines
Mannes Kraft umgeworfen werden konnte

Der Bürgermeiſter von Apolda Hr Schrön hatwie die Weimiariſche Ztg berichtet ſein Amt Mevergelegt

Ein zur Meſſe in Leipzig anweſender Kaufmann aus
Berlin ſtürzte ſich am 16 d
des dritten Stock in den von ihm bewohnten Gaſthofe in
Hof herab Jm erſten Stock fiel er auf das Drahtgitter einer
Glasüberdachung wo er liegen blieb Wie es ſchien ſchwer
innerlich verletzt aber noch lebend wurde der Mann mittels
Krankenwagens ins Krankenhaus gebracht

e u

Guſtav Freytag üher Kaiſer Friedrich GuſtavFreytag ſolgte 1870 bekanntlich dem Hhtguartet des Kron

Prinzen Scheinbar wie der Hiſtorienmaler Bleibtren Berthold
Auerbach erzählte weniger um die Vorgänge des Tages be
kümmert als mit den Plänen zu ſeinen Ahnen beſchäſtigt ſah
er doch ſchärfer als Tauſend und Zehntauſend andere damgls
ſchrieb Frehtag in die Heimalh Geſ Werke XV 466 Dein

babe
da ſei er auf ſie zugetreten und

Wunſche
Später habe er ſie zu ſich herangernfen

Sie habe nun freilich
die Rückgabe ſchon gert ver

r

ihr Geſicht
opf

hinter dem

die Zeugin bemerkt

ceſſes der in der Berliner

i

ſruh mörgens aus einem ger
en

deutſchen Truppen unſchloß die erſten Siege zu erkänſpfen und
noch bei Sedan die Entſcheidung herbeizuführen Jn der
ſchwierigen Stellung als Befehlshaber eines zum großen Theile
nichtpreußiſchen Heeres hat er eine vortreffliche Art bewährt die
verſchiedenen Elemente zu verbrüdern Er hat ſeine Süddentſchen
keineswegs mit beſonderer Huld bedacht als ob er um ihre Zu
neigung werbe Jm Gegentheil hat er ihnen zugemuthet was
ſie irgend leiſten konnten Er hat den Befehlshabern ein ernſtes
Urtheil nicht erſpart und er hat den Vaiern im Anfange mehr
als einmal gezeigt daß er ſich bei ſchwerem Dienſt auf die

reußen am meiſten verlaſſe
altung und Gerechtigkeit gewann er zuerſt das Zutrauen daß

er überall zum Siege führte ſteigerte die Wärme die herzvolle
und ehrliche Freundſchaft gegen die Einzelnen that das Uebrige
Und ihm zumeiſt danken wir das brüderliche Verhältniß unter
den Truppen und daß der Baier am liebſten mit dem Preußen

Arm in Arm geht Bei dem Kronprinzen vermag wohl ſelbſt
der Fernſtehende zu beobachten wie jenes perſönliche Verhältniß
des fürſtlichen Feldherrn zum Soldaten in dem Gemüth des
Fürſten ſich darſtellt ifür Leben und Tod er ſpricht zu ihnen nicht herablaſſend und
gnädig ſondern mit einem ſo deutlichen Ausdrück von meuſch
lichem Antheil und mit Anflug von guter Laune daß den Leuten
das Herz aufgeht Ebenſo ihm ſelbſt Es begegnete ihm als er
einem Gemeinen eine ſeltene militäriſche Auszeichnung überreichte
daß er in ſeiner Freude den Tapferſten unter den Tapferen beim
Kopf nahm und küßte Es war durch einige Augenblicke lautloſe
Stille den Leuten zitterten die Gewehre in der Hand Aber
nicht nur als Führer der Truppen erprobt hat ſich der Fürſt
auch für andere Jntereſſen hämmert dies eherne Jahr an dem
reinen Metall ſeiner Seele Er iſt ein beherzter Mann und er
hat durch die Ruhe und muüthige Zuverſicht ſeines Weſens in
dem Rath der Aeltern eine Bedentung gewonnen Möge uns
allen einſt zum Segen werden was dieſer Feldzug Gutes in ihm
gereift hat

Von den bairiſchen Königsſchlöſſern Die Er
öffnung der drei Königsſchlöſſer iſt auf den 15 Mai feſtgeſetzt
Die Beſichtigung derfelben iſt täglich Freitag ausgenommen ge
ſtattet Das Schachenhaus wird erſt ſpäter eröffnet werden

Bankberanbung Jn Nürnberg wurde in der Sonn
tagsnacht in dem in der lebhafteſten Straße belegenen Bank

Kaſſabeſtand und die Privatkaſſette mit den Werthpapieren wurden
geranbt Die übrigen Effekten ſind im Treſor liegen geblieben
Die Diebe haben zur Erbrechung des Schrankes nach dem Urtheil
von Sachverſtändigen mindeſtens ſechs Stunden gebraucht Ohne
Zweifel haben ſie ſich von dem Hausflur aus eingeſchlichen

Klaſſiſche Begründung Dieſer grobe Menſch ſchickt
mir einen unfrankirten Brief der hat ja gar keine Manieren
denn er müßte doch wiſſen Bildung macht frei

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
44 Von der Saale 16 April Begünſtigt vom geeignetſten

Wetter und Waſſerſtand wird ſeit einigen Tagen die Holz
flöſſerei vom Ober nach dem Unterlande mit vollem Eifer
betrieben Die Holzhändler an der Meer Saale haben ihre
Vörräthe die durch die jüngſten Meßverkäuſe ziemlich gelichtet
waren reichlich ergänzt Jm Oberlande namentlich in Saalburg
Eichicht Uhlſtädt lagern übrigens noch große Mengen von Rund
holz ſodaß die diesjährige Bauthätigkeit vor jedem weiteren
Materialmangel ſichergeſtellt erſcheint

Die Verwaltung der Gerager Bant ſchlägt im Geſchäftsbericht vor von
dem 390,625 M betragenden Gewinn 1886 400,041 M 4202 M auf den

r t der Bank 280,979 M auf zweiſelhafte Ausſtände abzuſchreiben
ſowie 6000 M für Ehrengaben der Beamten zur Verfügung zu ſtellen und den
Reſt von 99,443 M dem DelcredereKonto zu überweiſen Die Abſchreibungen
machen ſich hanptſächlich bei einer Anzahl Konti der Centrale und der Neben

ſtelle Dresden nöthig Beſonders hart wurde die Bank durch den Zuſammen
bruch einer geraer Firma betroffen Das Delcredere Konto erhöht ſich durch
obige Zuweiſung auf 204,643 20 M und iſt hauptſächlich als Rückſtellung für
die Betheiligung an der Radeberger Exportbrauerei zu betrachten Die Direktion
gedenkt dieſen Fonds durch regelmäßige Ueberweiſingen aus den Erträgniſſen
auszuſtatten damit die Vertheilung von Dividenden in Zukunft möglichſt un
geſchmälert erfolgen kann

Die Verwaltung der Berliner Lagerhof Geſellſchaft theilt
mit daß ſie Terrains für Million Mark mit einem Gewinn von 150,000 M
verkauft habe Weitere Verhandlungen ſchwevben

Die Vereinigten dentſchen Petroleum Werke ſchließen das
Jahr 1887 mit 324,864 M Unterbilanz ab Der Vorſtand behält einer ſpäteren
Erwägung vor ob die Beſeitigung der Unterbilanz durch Ermäßigung des Aktien
kapitals vorzunehmen ſei

Der Aufſichtsrath der Egeſtorff ſchen Sal
Dividende 1886 5 Proz vor

Die Gelſentirchener Berg werks geſellſchaft theilt ihren
Abnehmern mit daß ſie im Juli keine außervertragsmäßigen Lieſerungen mehr
übernehmen kann und die gemachten Anſtellnngen aufhebt weil weitere
Preiserhöhungen nnausbleiblich ſeien

Die Akticnäre der Heſſiſchen Aktienbierbrauerei zu Kaſſel
werden auf den 7 Mai zu einer außerordentlichen Generalverſammlung eingeladen
in welcher über eine Erhöhung des Grundkapitals durch neu auszugebende Aktien
Beſchluß gefaßt werden ſoll

Prag 16 April Das r ZinkhüttenKartell hat den Grund
preis für Zinkbleche um 70 Kr für den Meter Centner herabgeſetzt

Zahlungseinſtelkungen Jn Peſt fallirte eine größere Bank
fäürma Adolf Totis Aus Brüſſel meldet man die Papierfabrik
Olin u Sohn welche wegen Veruntrenungen die Zahlungen einſtellen mußte
hat die Zählungen wiederanfge nommen

Eiſenbahn Einnahmen Die Saalbahn vereinnahmte im
März gegen 1887 endgiltig 14,624 ſeit 1 Jan 19,318 M weniger gegen
vorläufig 10,901 M bezw 10,709 M weniger Die Märzeinnahme iſt ſomit
wahrſcheinlich infolge ſtattgehabter Verkehrsſtörungen ungünſtig gegenüber dem
Ergebniſſe des Vorjahres beträgt das Weniger 14,624 M oder 16 Proz und im
d und 19,318 M oder 8,3 Proz Der Perſonenverkehr hat einen

5

zwerke ſchlägt 4 Proz

usfall von 2752 der Güterverkehr von 9046 M ergeben
New Yoxk 14 April Telegr Der Wert h der in der vergangenenW d en Wagren Leicht 11,399,313 Doll davon 2,847,061 Vol für

2260,318 Doll ſur Stoſſe

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 47 April Preiſe

Weizen feſt 160 bis 183t t er i r Gerſte etwas gefMark Roggen feſt 120 ark Gerſte etwas gefragterl bis 120 M Landgerſte 135 v a
Mark Chevaliergerſte 145 bis 154 Mark extrafeine bis
158 Mark Hafer ſehr ſeſt 126 132 Mark ais M

S a desLinſen ohne eot Bohnen ohne Angebot Lupinen
Mark ohne Preisangabe Kleeſagaten eißklee 40 70 M Schwed Klee 40 75 M Rothklee 60 bis

75 Esparſette 22 24M Futterartikel Futtermehl
13 13,50 M Roggenkleie 950 9,60 M Weizenſchalen
9,00 bis 9,20 eizengrieskleie 9,00 M Malzkeimehelle 10 M dunkle 9 M Oelkuchen 12,50 13,00 Be Malz
25,00 27,00 Rüböl 46,00 M Petroleum 25 26
Sölaröl 0,825/300 12,00 M Spiritus 10 000 Liter Proz
anziehend Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 50,60
mit 70 M Verbrauchsabgabe 31,50 M

alle 17 April Strohpreiſe Langes Roggenſtro18,00 2100 M pro Schock zu 600 k henen
1215 M Maſchinen Weizenſtroh M Hieſiges
Heu nach Qual 360 4,60 M per Ctr im Einzelverkauf
in Fuhren 9,50875 M Auswärtiges Heu nach Qual

ronprinzen war vergönnt mit einer Armee welche faſt alle ſüd
maßlicher Umſatz 12,000

1

Sutats ſietig Middl am
MaiJuni Die do JnntJnlia e do Nov Dez fo de do

Aber gerade durch die gemeſſene

Auch die Gemeinen ſind ihm Kameraden

Ufer der Saale an der Elſtermünd ung
bisher nicht möglich t
W en r Zugthiere
Laſſerbauverwaltun n beBevölkerung rgebrachten Klagen ſind nicht unerhört geblieben

denn wie uns mitgetheilt wird ſoll in nächſter
Durchſtich am Frauzigker Felſen bei Lettin über
Fähre nach der Elſtermündung bei Röpzig verlegt werden

geſchäft von W J Gutmann der Kaſſenſchrank erbrochen Der

Saale und Nuſitrut Fall WuchsHalle Unterh 16 April 42 44 17 April ren
rotha 15 April 16 April 43 30Kalbe Oberp 42 03 00 03 wnndo Unter 12 86 o10Weißenſels Oberpegel 15 April 42,74 16 April 2,7 e 02 e

do Unterpegel 74 68 06Alsleben Oberpegel 9 42 88 e 2,89 08 ndo Unterpegel o 13 50 3,28 22Artern Brückenpegel 41 62 v 41 66 06
Moldau Jſer Eger Elbe

Budweis 14 April 40 16 15 April 125 60 04 S

wog Na desungbunzlan 40 23 h Saun 12 n uardnbitz 46 40 06 St randei e e 790 41 98 zMelnick 7 20 v 10 30Leitmeritz 16 n 84 32 SAuſſi ad e 4 e I 3 10 J 5 67 43Dresden 165 April 55 16 April 41 25 30 STorgan 44 22 3 85 37 SWittenberg e 44 00 v 02 02 SRoßlan o o e 43 71 J 43 90 19Barby 3 98 4 14 16Magdeburg e 1346 r 1352 12Tangermünde 2 03 A 02 01Wittenberge a 44 10 7 02 08 SDömitz Peg 43 74 r3 67 60 607Lanendurg v 44 53 4439 14

rth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 11,170,011 Doll davon

mit Ausſchluß der Makler

Raps vhne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
140 150 M Kümmei ausſchl Sack per 100 Kilo netto 48,00
bis 49,00 S Stärke einſchließl Faß von 100 Kilo Jnhaltper 100 Kilo netto bei guter No frage 39,00 bis 40,00 M
Ermittelte rößhandels per 100 Kilo netto

Banmtupolei So 16 u Taegr Banmwolle MuthLiverpoo len TagesNachm 18 ühr 10 W Baumwolle Ümlatz

m alleneten und Export 1500 B tn feſt
erik Lieferung April Mai 5 Käuferpreis

S do Aug Sept 5 Verkänſerpreis

Ljverpool 16B von für

Meta n hie
Breslau 16 April Telegr Zink im
Amſterdam 16 April Teiegr Bancazun 99

L peew i6 April Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
D lasgow 16 April Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 38 ſh 11 dGlas P 16 April Die Segen betrugen in der vorigen Woche
11000 Tons gegen 9000 Tons in derſelben Woche vorigen Jahres

London 16 April Telegr Thili KupferLondon 14 ril Zinn 166 Lſtrl Kupfer 80 Lſtrl Zink 17
Kſtri Biei engl 14 Lirl ſpan 13 Lſtrl Quedſilber 22 lNewYork 13 April Zinn Straits 35 50 Doll V Nr 1 Colt

Schiffahrt
Der Leinpfadbetrieb am rechten

in Röpzig war
weil es an einem paſſenden Fahrzeug für

fehlte Die dieſerhalb bei der
aus den Kreiſen der Schiffahrt treibenden

Halle 17 April

Reg bei dem
üſſig gewordene

Berlin 16 April Die Poſt von dem am 14 März
von Shanghai abgegangenen Reichs Poſtdampfer
Sachſen iſt itBerlin vorausſichtlich am 18 d früh zur Ausgabe gelangen

iſt in Brindiſi eingetroffen und wird für

Trieſt 15 April Der Lloyddampfer Thalia iſt
geſtern mit der oſtindiſchen Poſt ans Alexandrien hier ein

etroffenJ Hamburg 15 April Der Poſtdampfer Rugia der Hamb Amn
P G iſt von Hamburg tommend geſtern nachmittag in New York der
Poſidampfer Teutonia derſelben Geſellſchaft von Hamburg kommend in

St Thomas eingetroffen 37Hamburg 16 Aprik Der Poſtdampfer Hungariä der Hamb Am
G hat von Weſtindien kommend der Poſtdampfer Moravig der

ſelben Geſellſchaft von NewYork kommend heute Lizard paſſirt
London 16 April Der Caſtle Dampfer Grantully Caſtle hat

heute auf der Ausreiſe Liſſabon paſſirt und der Union Dampfer Pre
toria iſt am Freitag auf der Ausreiſe in Capetown angekommen

London 14 April Der CaſtleDampfer Roslin Caſtle hat anf
der Heimreiſe heute Liſſabon paſſirt

a J Waſſerſtände
T bedeutet über unter Null

Beobachtet in der Mitiagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtromban Verwaltung

Waſſerſtandstelegramm
Pegelſtation zu Barby

Am 16 April
8 Uhr Vormitt 413 Centimeter ſteigt

e

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 17 April Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Paris meldet man General Boulanger hat an
e bler im Norddepartement folgendes Schreiben ge

richtet

Der 15 April wird für das Land fortan einen Tag der Be
freiung bezeichnen Muthig haben Sie allen Preſſionen wider
ſtanden und der n geboten um nur Jhrem Gewiſſen zu gehorchen Arbeiter die man durch Einſchüchterungen
beſtimmen wollte haben ihr tägliches Brot auf s Spiel geſetzt
Politiker welche niemals ein anderes Programm hatten als
das ſich auf den Bänken der Kammer zu verewigen gaben ſich
den Anſchein als ob ſie nicht verſtänden auf welches politiſche
Glaubensbekenntniß es jetzt ankäme Sie haben es verſtanden
Sie haben gleichzeitig mit mir d daß die Kammer diezur Ohninacht verdammt iſt aufgelöſt die Verfaſſung

revidirt werde die nicht nur a ren ſondern nſur
patoriſch iſt denn diejenigen welche ſie revidirten haben ſich
in willkürlichſter Weiſe eine konſtituirende Gewalt beigelegt

g e r r ankreich verlangtwas Sie durch meinen Namen beſtätigt t das iſt die
irrt V konſtituzrenden Verſammlung vor wu

a rgeizigen Beſtrebungen zurücktreten werden einer Verſammlung welche dem Volte u der Repuut den weinen Raum

zugeſteht den es einnehmen muß den man ihm ſtets verheißen
und von dem man es ſyſtemati ſern hat Wähler des
Norddepartements Jhre Jntereſſen fallen zuſammen mit denen
des Vaterlandes und der Republik aber es genügt nicht das
Vaterland und die Republik zu lieben man muß auch verſtehe n

ſie ohne irgendwelche Gedanken an Provokationen zu ſchützen
und zu vertheidigen Wir werden uns gemeinſam dieſer großen
Aufgabe weihen und uns durch die Verleumdung der
Sie ſoeben die gebü Gerechtigkeit widerfahren ließen ab
lenken zu laſſen we wir daran arbeiten dem Va nde
und der Republik Achtung zu verſchaffen und ſig erſtörbar
zu geſtalten Es lebe Fraukreich Es lebe die ublik

a enpartiſti Kreiſen man es m r au
Prinz Viktor Napoleon wenn die Verwirrung in Paris
ſteigt plötzlich dort erſcheint

Nachträglich nur in einem Theile der Auflage enthalten
Berlin 17 April Fernſprech Nachricht d Saale Ztg

Aus Charlottenburg wird gemeldet daß der
Verlauf der letzten Nacht ein günſtigerer war als

t M per Etr mit Ausſchluß der Courtage bei Juhren in der vorausge T Nacht Der Kronprinz
und Prinz Heinrich find in der Nacht im Char
lottenburger Schloß verblieben
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Julius Valentin
Geschäftshaus für Damen Moden

fär die Frähjahrs und Sommer Saison 1888
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Ecke Kleinschmieden und Grosser SchIlamme
empfiehlt

in grösster Auswahl

Seiden Besätzen
Publikum eine aussergewöhnlich günstige Gelegenheit vei enormer Auswahl sämmtlicher erschienenen Neuheiten nur streng reelle Waaren zu den denkbar billigsten Preisen einkaufen zu können

Neueste wollene Damen Kleiderstoffe
1 grosser Posten glatte melirte u genoppte Beiges Vor

züglich im Aussehen und äusserst solid im Tragen
Ganz besonders preiswerth Meta

eterdoppelt breit
1 Sortiment sammtlicher Farben von Farbe in Farbe

Meter

schmalgestreiften Kammgarnstoffen

doppelt breitDiv Neuheiten in Crèpe Geweben wie glatte Crépes mit

schmalen wollenen Borduren
Fein bunt gestreifte Crépes mit aufgewebten bandähnlich

aussehenden Seiden Borduren

doppelt breit Meter ,40 1,30 und
Div nur in neuesten Mode Nüancen vorräthige fein bunt

gestreifte Croisés Créèpes und Jacquard Gewebe
doppelt breit Meter 1,35 1,30 und

2 besonäers reichhaltige Sortimente in einfarbigen Kamm
garnstoffen

1 Genre feines Muster Gewebe
1 Genre gestreiftes Satin Gewebe

doppelt breit Meter1 Posten reinwollene Taffet und Crépe Beiges in aparten
hellen Farbentönen ganz besonders solide Fabrikate

doppelt breit Meter L,SO I 65 und

BRegennhavelocks l Valetots Visſtes Mantelets Vmhänmge l Jaquettes
in grossartiger Auswahl

Die gegenwärtig so beliebten Tricote es sind in allen modernen Farben am Lager

Div Genres in reinwollenen zweifarbig schmal und breit
gestreiften Modestoffen in den neuesten Saison Farben
wie fraise electric etc am Lager

doppelt breit Meter 2,00 L SO u
Bordurenetoffe aus beigeähnlichem Material in glatt mit

schmaler und breiter Bordure sowie in fein bunt
gestreift mit Bordure Immense Auswahl in allen
Mode Nüancen

doppelt breit Meter 25 2,00 u
Reinwollene Kammgarnstoffe Satin Gewebe mit Halbganz

Farbe in Farbe breit gestreift
Einfarbige reinwolleno Granits Crépes und ähnliche Gewebe aus vorzüglicher Wolle hergestellt

doppelt breit Meter 2,50 2 25 uReimwollene gezwirnte ganz fein gestreifte und fein kar
rirte Modestoffe elegant im Aussehen bewährt im
Tragen Besonders empfehlenswerth für feine Prome
naden und Reisekleider

doppelt breit AAeter 2,70 und1 Posten Hantes Nouveauteés wie breit gestreifte reinwol
lene Stoffe wit dazu passendem umni auch div glatte
und Fantasie Gewebe mit schmalen wollenen und
seidenen Borduren

doppelt breit 4 Meter 3,50 3,O00 u

1,65

1,80

2,00

2,50

2,70

00

1,00

1,20
1,20

1,20
1,50

h
z

22
r

e

von den einfachſten 5 bis zu deneleganteſten Sorten in e

Auswahl neueſtem Geſchmack
und billigſten Preiſen empfiehlt

W Walter Leipz Str 22
Zur Verlooſung gelangen
Gew i W v 60 000 Mund zwar Se i W v
20000 M 10 000 M
2000 15001000 M u ſ
aus vollwerthigen goide
nen und ſilbernen Gegen

II Große leiner Toſferie
Ziehung unwiderruflich

m22 10 1I1 und 12 Mai 1888

BRob Th Sebröder Stettin

Looſe à
Mark 11 für 10 Mark empfiehlt

2
Cuſerwirt

z Gemüſe Früchte

ar eheSpecialgesechäft für runden e 9 er
Stangenſpargel

garantirt gute Qualitä2 Pfd Doſe 1,25 1,80 u 2,40 Mk
Schnittſpargel2 Pfd S ittip m so t

Dampfschornsteinbau
aus radialen Formsteinen unter dauernder Garantie für die Stabilität bei allen

Witterungsverhältnissen

Ah von Ah 22ſtänden und Löffeln Bankgesehätt h Gemiſchtes Gemt hen Coupons u Briefm werden in Zahlung Fpargel Erbſen ca SV Zur Porto u Gewinnliſte ſins 209f beizuſttgen Seton Apri me 1888 Pfd Doſe 904 2Pfd Doſe a
idee S Sgreeeinn Krystall Palast Leipzig I Seſte ſangfreie Worcheln

achſe Max Schmidt und Max Stoye Circuas BBemn2 1 Pfd 1,50 c i Pfd 85Von Mitt Heute und folgende Tage große Vorſtellung Abends 7 Uhr Franz Chanipignons
N mit ſtets wechſelndem Programm unter Mitwirkung aller erſter Künſtler beſte Marke

woch den und Künſtlerinnen in ihren hervorragendſten Leiſtungen Reiten und Vor d d Doſe
J führung der vorzüglichſten dreſſirten Schul und Freiheitspferde 405 605 1Mk 1,80 MkS April c Großartige Ausſtattungs e mit Ballet 40 Damen Mixed Plcides

Jeden Sonn ar raVorſte r n un reht wieder J e 4 Alle Sorten Fr rüchteein in Gläſern und Doſenfriſcher Seongpert von 50 Stüc 7eſter

hannöäverſcher u mecklenburger e
Wagenpferde u Ackerpferde

zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

e yer Salomon
alle aS Dorotheenſtr 6

D u Oriaingt Iprospreiſen

Gpmm Sr Grimm Str S P olIalkk
Intereſſane e S De Co M etſinſee Woche Berner Oberland und 91 e pzigerſtraße 91

Die t Kaiſer Wilhelm I im Dom
Auf dem hohen Petersberg Für den ger egtentheil verantwortlich

W Mts Green Butre Conkere AiſeC ubr König in Halle
Nachdem Ball Exvpedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
Römer

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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